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Bei uns geht es um

1. Ich komme in die Klasse und kaum bin ich drin,

   da schreit einer den anderen an.

   Ich packe ruhig meine Schulsachen aus,

   und schon bin ich auch dran.

   Irgend etwas hab’ ich falsch gemacht, ich weiß nicht was,

   da schimpft ein Mitschüler mit mir.

   Doch ich weiß nicht was, deshalb verteidige ich mich,

   und schon entsteht ein Streit im Hass.

Refrain: Ich weiß nicht, wie alles gekommen ist,

bei uns geht’s furchtbar um,

ein jeder stichelt, schreit und kritisiert,

mir wird es echt zu dumm.

Warum sind wir alle so aggressiv,

dass wir streiten bis zum „Geht nicht mehr“?

Warum ist das Miteinander geh’n

für viele so unheimlich schwer?

2. Kaum schaue ich ins Heft des Nachbarn, heißt es laut:

   „Herr Lehrer, sie schaut von mir ab!“

   Dreh’ ich mich einmal um, schon heißt es: „Sie schaut zurück!“

   obwohl es kein Schwätzchen gab.

   Sprech’ ich leise vor mich hin, heißt es: „Sie hat gestört!“

   doch er schreit laut hinaus.

   Er selber ist sehr laut, deshalb verteidige ich mich,

   der Lehrer dies auch hört.

Refrain:

3. Der Lehrer mag dies alles nicht, drum bleibt er still,

   dass wir merken, es ist zu laut.

   Es dauert eine Zeit lang, bis die Schüler ruhig sind,

   er sitzt ruhig da und schaut.

   Irgend etwas hab’n wir falsch gemacht, doch wir wissen was,

   der Lehrer hätte gern mehr Ruh’,

   unser dauerndes Geplänkel gegen andere,

   gibt ihm den Rest dazu.

Refrain:


